
s Schönheit und Bier ! 
stri zwei ideale Ti- ge. Es ist 
tim- auerkumtc Vielfache-, daß 
das tøsisk Antlitz des Mädchens 
vom G miß unseres Mühn-treff- 
lschku Vicrks kommt. Mc he- 
strzi tin liebliches Atome- und 

reizt Jedem beim ersten G - 

ichs-unt ku einem derben Trunk. 
TiefesVick stsåkkt mittelst-per 
und licht dir Musikln nnd wirst 
hätt-end uns mu- mknfchliche Zy- 
Mut. 

Veriucljt mns Wiss unser 

—---«-—s---»«,,(BJ.:J-«-,1sc:ic11«IR-W 
Dhst Will »Hka t( W( L: While sc ji d-: Etulfx 
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Tag- oder Nacht- 
Auftufc puomm brautwuuet 

St )- IHI W :;, Etr. Phonc Asli JWJ 

«-".. I- 

HATFIEUJ 
Zahuarzt 

GRAND ISLAND, NEBRASKA 
Ueber Skaussnmsss l0r:Ladc-I 

Ofsscn 377 Trlcplwnirt Ukolmsmss 707 

Uns spezielle qtstimftliche Vereinbaruqu m doe 

cfsice Nachts und Sonntag Vommtnqo offen 

Jetzt für den Geschäft-g- 
lmricb bereit 

Neues Lishl im nun-! («-&#39;-—ks:ijn- 

dr, neue Einrichtka mid IlIccluL 
Alles lpichenisimskk Vcrldjleuiye 
Zahnbchundlung zu Tit-Um nich 
genug zur ’ch«5uultnxzq rwsstlujsqxsr 
zahm-rötler Tnuius und niedrig 
genug, um du Man i: Uslllki go- 
Inmssi In sonst-Hin 

223 ku«k. Noli-trauen .... SIUH Eillsrrfnlluuqm MU« 
Vksidgc Worl, per Iris-n skum wuldfisitmmen FIW u. m. 
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Sen-M Stint Tiber sie giesse-s- 
leihe 

Sei-tatst L. Sinne, Berliner des 
Senats-Eomites siir auswärtiinI An- 
gelegenheit-ein lieli dieser Time in St. 
Louisi- seinem Standpunkt betreffs 
der englisch-sranzösiichen Anleihe in 
Folgenden Worten Rnodrncb 

»Vor- wenigen Tagen hiindjgle mir 
in Washington ein Herr deinscher Abs 
kitnft nnd Sympathie-n im Austmqe 
einer detifsdmiiierikatiiirtseii Organis- 
iotion einen Protest nequ die beut- 
sielsiigte englisch französische Anleihe 
ein. Ich sagte ihm, die einzige 
Furcht die ich hätte, sei, dass der me 
telische csfelt der Anleihe-, fett-i sie 
zustande käme-, mxd andere ebensolche 
Anleilsem zur Folge nahen würde, 
die Besitzer derartiger Seknritiiten zn 
Verteigängern ihrs Schuldner Ina- 

en toiirde. Fett bin absolut allen 
Qiiasznalnnen abliotd welche darauf 
hinzielem einen Theil net-erei- Vol 
fes von unserer nntinncilen Haltung 
ehrlicher Neutralität zn einer Hal- 
tunq von Purteigiimserei in diesen 
Krieg lnniilnsrznzerren. 

Dieserslnndnnntt meinerseits ist 
noch verstärkt werden dnrcls dad, mass 
ich in den Zeitungen leie. tixi wird 
darin bekannt segelten das; dir-I Zun- 
diknt, tnelilkesz non J. P xliinmun or 

sinnisirt wurde, nni die sing-nahe der 
Ilnleilse zn lunlrntliten nicht lienli 
tirlstiqL telltst die Mel irr nn-: den ei 
neuen Inseln-i .zn lusutn ie idem das; 
ilsre Btltsislst ist, die unisliindisctsen Ze 
kuritiiien gegen Ins zn iilsernelnneiL 
sie dann dein Publikum zu US zn ver 

tut-sen nnd den Profit nlis ztnntmis 
sinn in die eigenen Txisilsen zu stecken- 

Mich lserntlrt in diesem Augenblick 
niitst so sein- dcr missnlntie Profit der 
leiitnlieder des Entlditntis. nlszs niei 
melsr der moralische Effekt dieser 

Tinnsntiinn uns des-I liieskillll unseres- 
Volke-v in Eil-Juki uns dessen nentmie 

«Ziellnimtmtnne. Wenn Hunderte 
Hei-en gleillilnien dieser chknriliiten 
knerlanft nnd nnier allen Klassen nn- 

TsereO Volkes vertheilt werden, inird 
Hex-I Tausende geben, sie plötzlich ein 

Fnenes snnd wesentliche-J Interesse an 

dem Erfolg jener Iliiiilite heb-en, Nes- 
lsen Papiere sie gekauft lznlien 
E Herr Morgan ist, inie vermutet- 
iler Fieskal Tllgent lllroßlirilnnniens 
Ein den Ver. Steinen Er nnd seine 
kiilitslroqgeiier in London hätten kein 
Weiserer-:- inid wirksamer-es Mittel 
Jnnsdenlen können, alo dieser-, inn ein 

nisachtnalleL aktineT pre-brilisches 
» iiefiihl in diesem Lande zn erregen. 
; th hin ein Befürworter ehrlicher 
Neutralität weil ich glaube, daß 
Neutralität dac- Veiie fiir nnier Land 
nnd fiir nnser Volk ist. Ich werde 
ungeduldig, wenn Jemand illier in 
lernaliunnle Fragen rinnt Stand 
Dunkle des Deutschen oder Englän- 
dercs zn inir spricht oder non irgend 
einem anderen Standpunkt ans-ge 
nennnen non dein eine-J lnascheihten 
Lliiierikniiers. 

Vor länaerrr Zeit driiiTlle der Prii 
fident die Einflung ans-, das-; sich nn- 

jier Van vorsehen nnd sirli nicht in ir 
geiidlnelehe finanzielle Transznlliunen 
mit einer der leienfiihrenden Manne 
einlassen will-de Wnis er damages 
sagte, lnar richng nnd iil nnrh henle 
kicllllq. 

Unser Voll dan wegen diese-:- sirie 
geis nicht in ziuei nns einander feind- 
likhe Fiillinnen gesnallrn werden. 
Wir niiissen liihle Köpfe liehcillen nnd 
diirsen uns nicht non den schlanen 
Taltiken einiger verschlanener Män- 
ner versiihren lassen. Wie müssen. 
so lange der dirieg iniilhel, nor allen 

Dingen Für Amerika entstehen nnd 
fest zu der hohen Stellung halten« Nie 
nan beiiihigen wird. nach Beendigung 
des lWiege-- einen nmchnmllen Ein 
slnsi zinn Besten deg- Menschenal- 
schlechts auszuüben Wir iniissen 
inu- lelllsl völlig in der Hand haben. 

TH- Hmiisciw :’irisrilrrinhrrr Wir 
Hnrdic soii Huf- HMHH jtidrr Englands 
ntmrrcdsim du«-m Hmminn um« sr 
doch dic Vcnnutluth m nikin hin fw 

Mund »Hu niciscm das-. dir Odrisl-Wiler 
tsiismuscimx du- nndrrszsum mit is- mi 

ist-firittmrm ikrjulms qmrbrilrL fist 

Nimm mnnv nmässsrijnlfws lmsmr 

Ueir Onrdic nmr rincr der tun-u« 

ililjniiclsstm Oimncr Nisus-:- 

Jhre Etkiiltnnq ist gefährlich, beseiti- 
gen Sie dieselbe seht! 

Eine Erkiiltuug kann man sich 
leicht zuzirhm Ein geschwächtes SU- 
stcm ist siir Kranllyzitskcimc em- 

pfänglich. Dr. Volks »Bitte Tat 

Horte-y« ist gut siir Erkältungen und 
Hastm Er löst den « Jchicinh besei- 
tigt den Hustrn und besänftigt die 
Lungen. Er ist gamntirt. Nur 25 
Cent« bei Ihrem Apotheker. 

F 
-2«s5 Hat-ass- 

Ati Frankreis vollziehk sich der 
Fluch der bösen That die die Repnlk 
kik lieging, als ge- fich zum Miifchuli z 
digen des ungerecht-essen aller Kriege 
machte. Frankreich hat schwer dafür-; 
büßen müssen, und wenn das armes 
betrogene Volks seine geliiisstsilloien« 
Staatsmänncr nicht zur Einde 
zlvitmt. wird es txoäl schwere Buße zu 
trauen halten« Die Blüthe dec- frnfl 
zösischen Volkes deckt der Raim, nnd 
fiir England ist sie lierlxlnket Rtllij 
sollen auch die Bliiilielmieiiive un die- 
Reilie kommen- die Fluche-i Bis 
auf die Zielizelmsi und Zeslizelnljällri 
gen will die Reaierisnxi zurilckmeiY 
feu, und damit steuer-l sie direkt der- 
Llusrotiunq der Rasse eilt-siegelt Und 
an Allei- dedhalh, weil dieleitendeu 
Männer ihrem Holz zum-n Deutsch- 

land nicht gebieten Und sich dem Ein- 
flusfe Ekizilnndsxs nicht entziehen fän- 

,nen. Wenn der Krie· well ein lml 
»bes» Iner dauert, wird Frankreich 
vislliiiindiq lseehluteL der Untergang-T 

Jder Nation besiegelt sei-k. Frankreich 
Hinird iiir nlle Zeiten ein nmrnendee 
Beispiel fein, wohin der blinde Völ- 
Ekerlmfz fiillrt, und mai- JEe Völker von 

;del« Freundschaft England-d zu erwar- ; 

kten lmlien Wie ein Railiilir lim- 
Ianthnd sich an Fruntreålli gehängt. 
Mut ihm den letzten Tropfen nationa- 
-len Urslieilcilslmeii abzniuiiiieie Eg- isti 
kein monfiaer Anblick, ein Volk ster- 

W zu sein-n, wie Fleixllreådl stirbt- 
Die Likeltneielijdile ist uiuli liier Das-: 

kllleltgeriehty und duii Gericht ist 

E furchtbar-. 

In dei- Tlllnminiinn Hu. in Tieek 
Illinersty Wie-» ist ein rlllann arme-s 
stellt- der sich in Bezug nnf feine Ae- 
heitxsleismnzi ganz bei-nun mit Herku« 
ieo vergleichen kann. ifis iii dieses 
Peter sieiizier natiiisliih wieder ein 
Varlsnr welcher timme inelie nch 
ltnuiuu Pia Metall i-.-i-intmiit. Bei « 

jeder Endlian befördert ei« unf seinen· 
is- Annen »in) Pfund, 

Gold fiir lfifeiil 
Dem alten Vaterland die Ttene zn 

beweise-L ,», 

Gab ich in schwerer ;,egt ihm Uold 
siir Eisen 

— ! 
Von Herrn John Tini-IT dein 

Vorsitzer der deutschen Hilfgsknsse des- 
NatenniCocnites des Deutsch Ame-T 
iknnisihen Natioimllsnndes in Baliis 

more, Mii» erhielt ins-e einigen Tagen 
Here Win. Schtiikninm Sekretär des- 
hiesinen Li-t-:-l)ekhs.nides, eine Zu- 
iclirift. nnf welche obiger Titel nnd- 
entsprechenderBei-.- Bezim hat lGeer 
TjaekI macht in d :.ie:n Schreiben die 
Anregung- dasz de-. hiesige Leidwe- 
hand den llkeetani non eisernen Ring 
gen, wie dies mich endeer der Fall 
ist, in seine Hand nehmen soll, um 

lden Nethieideixdegi ini alten Vaters 

standen die durch den Krieg in Illiitleis 
Edenfcheift gezogen nied, hauptsächlich 
iden Wittwe-n nnd Waisen der ini Fel- 
;de lse seltene-L l«&#39; und unter die Ae- 
iine greifen zn f2n:::en. 

Es wird damin knifineeksmn ge- 
jnmcht, dnsz die Ilinszie in Partien zn 

chW Stück oder niehky per TZliiei 

Izn ll Centr» nun Hirt-n Tjnrts, Sile 

imihettei nnd Miit idnn Ztmsny But-i 
titnore, Md» hemmt werden. Und 

leferner, daß kein Preis- amieieht Inei- 

;den full. dnsz niw fein Rian unter 

gheni Preise von sum zu verlaufen 
ifei. i· 
! Die oben ern-dienten eisernen Nins« 
Fge sind in folgensis.x.- Liiden zn habe-U 
I Leichinsztth Uns-ikniennhischeiz Ate « 

Itier an östl ti Hm is; e ; 
; Thais Cordis &#39; sziiwelierlnden an 

köstl. Z. Straße. i s 

»Q«8cltkricg« 
chlqtFlluthllulkk :«»:i-Hu’!i1-««1k" stl 

nchljmt1«1».: «-s.1·1:n.,1.9.! zu 

Fünf Cruts 
shall-jährlich OIJUI 
Jålnlsch .» 260 

T«l!tsl«1z:. «s- .s,.«n-l)!ksnd 
über Wust-« wöchentlich! 

Lc1«.’lt·csiisct·tm»1 :.-:-..«««—ln::(i!u«! s,::«:; 
Jesus-! just n .Z«s..!r un Jxxlm 

stehend-U Usmkusxc 

i 
Zu lusin m durch I 

Hilfsosceiu Trutfchkk Franc-« 
! 

Eis Broadwuh New Ausk, N. V» 
qu Cis-IX L. Schutz-) 

Zchwmcjstcrin jxir lsjis Vor-. Stank-it 

Soeben crichiencns : 
J «WOR LD WAR« 

Der ,Welttricg»« in englischer Sprecht-. 
Preis wie oben- 

— 

Dei sieskunhma 
— 

Aus iien ersten Militiirjiiiiten des Ge- » 

net-IT- Litesmnn. i 
Die Einnahme Koivniis war eins 

Sieg der deutschen Pioniete. General ! 
Litzinnnn, der soeben vom Kaiser iiiit s 
dein Eichcnlnub zum Ponr le iniskitez 
ausgezeichnet worden ist, ist seiden 
ein alter Pionier der schon 1870——71 l 
Großes im Dienste dieser Waffe ge- I 

leis-et kmt Die »Bossiiche Leitung« 
erinnert darum daf, General Witz- 
iniiiiii erst tin einigen Jahren niiter 
dein Tiiel »Juki-IS und Heiccres uns ; 

den siricqgjiihren 1870ss71« einI 
Buch schlicix tcr nnd kcrof zer Eriniii tim- 

gen Tini erfck;ciiieii la Hen, ins er le- 

fondch der iftivnierinnffe in Maine-· 
tut-schan icidsizeie. Der junge Leut-! 
nani Litzincmi yaite ein Enge des 
titieqpmmuiisssw gerade nich Feen- 
digieni ziieijglmzuis Stiiigkiiiii unf. 
der VI reinigt-in itirtiltesie— txiu Jn- 
genicnrschule seine «p-isu«iq-s.iri i. 
abgegeben, als die cmiderisliitter in 
den Straßen iii »i::1if:n war-en: H 
,,Benedeiti vom iliinig iibqeioieiim 
der König trifft Dis-n Cin» heite, 
abend auf dein Po:21:«-«ek »in-»Hu 
ein.« Dein ereignis es: ,cn Lilie-To 

folgte eine schliiflofe Yiiicixtz doch inn- 

hieß es: noch einmal in d: i Hörsaal 
zur letzten Pintiinqmriesil Lägninnn 
erzählt nun selber: Wie die Liifmie 
diktiert wird« «Uebcr liegende Tilofie« 
(znr Anlage von Bnnmeklen unf. 
nachgiebigein Biingiuiid), du fiiizle 
ich —— es geht nicht! Und darum 
schreibe ich neben die Olufgube nur« 
diese Meldung: »Na-Z -;) Liiigfpriiis Der: 
Mobilmnchuiig tin icii licuic nicin im-- 
tande, einen verniiiifiigen Auffitz 
libe- liegende Rofie iibziifciffem ich 
versichete aber, daß ich mit dieser 
Suche gut Bescheid weis-z.« Mir hat- 
die Sache nicht geschadet. Denn fpii-" 
ter, in Frankreich, erhielt ich die 
Nachricht, diifi ich die Prüfung trotz 
allein bestunden hätte! 

».. --... « -.- » —- 

! 

T 

ismcillll IUJUUCII Uiiklli U-( QckicZiNI » 

vorbereituiigen der Gakdepionieke, zu 
denen er gehörte. Es gab von skijh 
bis spät zu tun. Gern hätte ich inei- 
nen eguten Eltern, die nur zehn Mei- 
len von Berlin, allerdings dnnmls 
ohne Eifenbnhnvcrbinditng, auf dem« 
Lande lebten. vor dem Ausriickeni 
noch Lebewohl gesagt Aber das warf 
leider ganz unmöglich« Die Eltern i 
konnten aus verschiedenen Geiindenl 
mich auch nicht besuchen. Endlich war 

die Pontontotoune des Gaedelorpgx 
marschbereit. Am 1. August, viel zu- 
spät für meine Ungeduld, verließ ichl 
mit dem Pionietbegleiikommundo ever 
Nolonne Berlin Wir sollten über 
Pntsdnm nnch Wittenöerg marschie- 
ren Mid dorl aus die Eisenbahn riet- 
lnden werden. Die schweren sechs- 
spännigen Portions-il und Bockhakeiish 
kasselten iilJer das citaßenpslnsterj 
des damaligen Dorfes Scheinebcin. 
Als auf der Bot-nannte Chaussee eine; 
tuhigete Fahrt begann, da zog ich. 
den Brief aus der Tasche, den mir« 
meine Mutter zum Abschied gcsgskteiek 
ben hatte. Ich wiil seinen Anfang- 
hierhersetzeth weil diese Worte wohl 
mich heute noch einen tiefen Eindruck- 
mnchen können. ; 

»Mein lieber cnlsnl Es schmerzt 
mich, Dich nicht neu seinnml in meine 
Arme schließen zu lönnen. Alter viel 
größer als dieser Nummer ist mein-.- 
Freude, das-, Du mit in diesen tirieq 
ziehen inmitt. lind ich weih Du wirst 
Deine Mutter richtig verstehen wenn 

sie ihren Ltlisschiedxxirusi in die Worte 
tleibet: Eis ist nicht nötig, dzisz Du 
miekerlel)rst, wohl nlee daß Til- 
Teine Sil)iiidig(eitti1si!« i 

So weit Eigentan Nun ist der 

Krieg wieder du, wir ljmlcn faul-etc 
Geist beitritt-er Mütter wieder ziele- 
l)eu! lind Darin liegt mit das iste« 

heimnisz der deutscer Siege-, von dis- 

nen time-to einer der schönsten isi... 

i 
s 

i 

( 

—- Fu r et n M ii n del m n r den 

einein deutschen Stttntsznerixtst ein Eins 
länder bestetit worden, der nnts Kling-« 

drnets des Kriege-Z interniert inne-en 

wur. Als vom Elllnndel die Entlas- 
sung des Borinnndes beantragt Innr- 

de, erteilte des-z Atntsgeristjt einen ari- 

tetsnenden Bescheid Dass Landgrrietxt 
ernetstete hingegen ti; Entlassung ers-« 

Etlnlättder5««115 Vormund siir sie-« 
rechtfertigt Der Engländer rief day 

tinnnncrrjsericht nn, wurde indessen 
endgültig abgewiesen, indem n. n. 

unsere-führt wurde, eg sei davon uns-:- 

onnehen dnsz dnxs Interesse des Mini- 
dels bei Bestellung eines seindlieden 
Aueländerg sit-.- Bornntnd nicht den 
neitigen Schutz finden werde. Dass 
Amt eines- Vorwndg sei nach dem 
Geist dezi tttesetseiz eine ans einer eb- 
rigteittichen Ohr-ordnung beruhende ve- 

snndete Vertrauensstetlnng Zu den 
wesentlichsten Aufgaben eines Ver- 
innide gehöre, einem minder-jährigen 
LUtijnDcl gegenüber siir die Pflege 
deutscher Gesinnung zu sorgen. Daß F 
ein seindlichee Anständer seine Aus-gn- 
twn ini Sinne des Gesetzes einein deut- : 

schen Mündel gegenüber ordnungs-. 
inäszig erfüllen werde, unterliege aber 

« 

schweren Bedenken. Unter diesens 
Umständen erscheine die Annahme be- 

gründet, daß die Interessen einesj 
deutschen Mündels mit den Interessen 
eines Vormtlndes, der Angehörigers 
eines seindlichen Staates sei unbe- 
dingt im Widerspruch stehen. Die 
Fortführung des nltnts eines Vor-I 
mundö durch den Engländer könne 
daher nicht gebilligt werden. 
«I.-.-. 

Ein frisches- Lugrr von echten 
J. L. sTÄLNAKER 

Great West-ern Remedies 
stets- nn Hand 

Atlkinigc Agcntur 

Theo. Fessesfs Apotheke 
Opernhaus Block 

Tat muss-se sum-nun 

handlung etc. Besonders zu empfehlen i 
leiden (der Gebärmutter nnd Eierstöcke-« 
und :!c!)rum(xtis-511m-J, Magen-· und Tc 

Krankheiten werben hier nicht bel)andc1t. 
tcneu chmtörcn awgcfjjhrt· 
Hier sind Sie unter Deutscher-! 

ci7i okkxices Ziff missioåusem sum. 

Eis eck-m n M st) 

.« in Weit w lT:L-sj,llch M, 
N :-.L m -: s; ist Mich FULL-Fug Tint- 
k- «!, suck ».I:.«(1«,·c ’3·(«Ou«, Licht 

-.: il ..s«s«-1,) EIJEmsxxk3t-, 
jin-» L-. D. .«., Z« -::h;-n Lemhlsu 
IX ic-» d, .«--, sin« .«;uI.:-1i, erhnc VI- 

"ircjs-10nii:1)c !1«:nis»n«i.:«::s) Krankheiten, Fraum- 
Wcsmjs Ein-i Uxxuis si, LM Ucwclllcidclh Wicht 
ins! I Hinle M. Vuuceckrnde 

silku umkzkkn ( ;-«n.i;-uu! werden von erfah- 
fxsv "v »L.l., .k«, 

Man verlange Büchlein No. II frei- 

Eos-« «"«-.« ’« ."« "s««.. »O ,I«. Uad Dräle bidåslz old-H »p.nn1n»«, nim- «s.m«. .!, tc 1.-.1unnrm 
«».»-...»............--...1:.-cr skrifvnlazft lusu Hauses und GENIU- 

strähmxc xxsxrnnicrL I"-I:...;X;1 H
y
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